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Presse-Information 
 
Bonn, 26.02.2024 
 
Tag des Artenschutzes im Naturgarten 
 
Am 3. März ist der Internationale Tag des Artenschutzes. Wir finden: Das ist ein guter Grund, 
um nach Gartenhandschuhen und Spaten zu greifen! Denn Naturgärten sind grüne Inseln, 
auf denen Tiere und Pflanzen eine Zuflucht finden. 
 
Artenvielfalt in Gefahr 
 
Die Artenvielfalt ist akut bedroht. In Deutschland ist fast jede dritte Pflanzenart in ihrem 
Bestand gefährdet oder sogar schon ausgestorben. In der heimischen Tierwelt sieht es nicht 
weniger dramatischer aus: Bei Wirbellosen - von der Biene bis zum Regenwurm -  sind 32 % 
und bei Wirbeltieren - vom Singvogel bis zum Igel - sind 37 % der Arten bestandsgefährdet. 
 
Naturbegegnungen vor der Haustür 
 
Das Bild der Landschaft hat sich vielerorts verändert und Lebensräume gingen verloren. 
Umso bedeutsamer sind deshalb unsere Gärten. Hier können wir heimischen Pflanzenarten 
einen Platz und Wildtieren eine Heimat geben. “Ein Totholzhaufen für den Igel, ein 
Gartenteich für den Grasfrosch oder Wilde Möhren für die Raupen des 
Schwalbenschwanzes: Wer naturnah gärtnert, wird mit faszinierenden Entdeckungen vor der 
Haustür belohnt”, erzählt Carola Hoppen (Vorstand des NaturGarten e.V.). 
 
3 Tipps für den Naturgarten 
 
Damit es mit der Artenvielfalt im Garten klappt, gibt der NaturGarten e.V. drei Tipps mit auf 
den Weg: 
Tipp 1: Viele verschiedene heimische Wildpflanzenarten anbieten. Angepasst an die 
Bedingungen im eigenen Garten (z. B. Bodenart, Licht, Feuchtigkeit) bieten sie einen großen 
Wert für die heimische Tierwelt. 
Tipp 2: Struktur nach dem Vorbild der Natur. Eine abwechslungsreiche Struktur (z. B. mit 
Totholzhaufen, Natursteinmauern und Teichen) ahmt die Vielfalt in der Natur nach und 
bietet eine Palette unterschiedlicher Lebensräume. 
Tipp 3: Behutsam pflegen. Ob Wiesenkräuter oder Heckenpflanzen - der Schnitt sollte immer 
schonend durchgeführt werden. Dazu gehört auch, trockene Pflanzen über den Winter 
stehen zu lassen. Denn sie sind Kinderstube und Winterquartier für zahlreiche Insekten. 
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Über uns: 
Der NaturGarten Verein für naturnahe Garten- und Landschaftsgestaltung ist eine anerkannte 
Umwelt- und Naturschutzvereinigung mit derzeit rd. 4.300 Mitgliedern. Mitglieder sind 
sowohl Privatpersonen als auch im grünen Bereich tätige Betriebe (Planung und Beratung, 
Ausführung, Produktion und Vertrieb von Wildpflanzen, Saatgut und Materialien). Die 
Organisation setzt sich bundesweit für den Naturschutz, insbesondere für die Förderung der 
Biodiversität im besiedelten Raum und in der freien Landschaft ein. Schwerpunkte sind 
Bildung, Forschungsförderung und die Gestaltung von naturnahen Gärten und anderen 
Grünflächen, z. B. im öffentlichen und gewerblichen Bereich, zwecks Biotopvernetzung und 
Angebot von Lebensräumen gegen das Artensterben sowie die Erhöhung der Klimaresilienz 
von Siedlungsgebieten. 
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